
18  neue  DFB-Junior-Coaches
aus drei Bergkamener Schulen
erhalten Zertifikate
Achtzehn neue DFB-Junior-Coaches erhielten ihre Zertifikate in
den Räumlichkeiten der Realschule Oberaden. Die RSO hatte als
Partnerschule des Fußballs den Lehrgang in Kooperation mit der
Stadt  Bergkamen  und  dem  DFB  organisiert.  DFB-Fußballlehrer
Klaus Weiling bildete die Mädchen und Jungen der Willy-Brandt-
Gesamtschule, des Städtischen Gymnasiums und der Realschule
Oberaden in einem 40 Stunden umfassenden Lehrgang aus.

Die neuen DFB-Junior-Coaches.

Die Jugendlichen lernten die Grundlagen der Mannschaftsführung
und Trainingslehre kennen und zeigten während des Lehrgangs,
der  auch  an  sonst  freien  Wochenenden,  große
Einsatzbereitschaft  und  Disziplin.  Ausbilder  Klaus  Weiling
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lobte den „harmonischen und lernwilligen“ Lehrgang ebenso wie
die „optimalen Rahmenbedingungen vor Ort“.

Als  Laudator  fand  zudem  Bürgermeister  Roland  Schäfer  sehr
lobende Worte für die Jugendlichen und freute sich darüber,
dass  bereits  einige  der  Jungtrainer  in  Kontakt  mit
Kindertagestätten,  Grundschulen  oder  den  ansässigen
Sportvereinen  getreten  waren,  um  ihre  Kompetenzen  an  den
Nachwuchs weitergeben zu können. Damit sei zudem das Ziel des
DFB,  die  Junior-Coaches  im  Nachwuchsbereich  als  kompetente
Trainer einzubinden, erreicht.

 

SPD lädt zur Müllsammelaktion
in Bergkamen-Mitte ein

Wie in vielen anderen Ortsteilen schon geschehen, wird an
diesem Wochenende der Ortsteil Mitte vom Müll befreit. Zu

diesem Frühjahrsputz lädt der SPD-Ortsverein Bergkamen-Mitte
alle Bürgerinnen und Bürger ein.

Am kommenden Samstag, 21. März, 10.00 Uhr, findet die schon
traditionelle Müllsammelaktion statt. An diesem Tage sollen

wieder der Stadtpark, das Nordfeld und auch der Bereich
Schulzentrum „Am Friedrichsberg“ gesäubert werden. Die

Treffpunkte sind um 10 Uhr der Marktplatz Bergkamen-Mitte bzw.
das Schulzentrum (studio-theater). Nach der Veranstaltung sind

alle fleißigen Helfer zum Dank für Ihre Teilnahme zu einer
deftigen Erbsensuppe eingeladen.

Wie  in  den  vergangenen  Jahren  haben  eine  Vielzahl  von
Vereinen,  Verbänden  und  Schulen  ihre  Teilnahme  zugesagt.
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Manuela Scharfenberg, Leiterin der Unterstufe der Gesamtschule
Bergkamen,  hat  ebenfalls  eine  Klasse  zu  dieser  Aktion
angekündigt.

Vorsitzender Kay Schulte hofft, dass auch viele Mitbürgerinnen
und  Mitbürger,  vor  allen  Dingen  aus  den  benachbarten
Wohnstraßen,  zu  dieser  gemeinsamen  Veranstaltung  kommen
werden.

Bei  Interesse  können  Einzelheiten  beim  Vorsitzenden  Kay
Schulte, Tel.: 02307/8 84 77, erfragt werden.

Noch  mehr  Bagger:  Hier  für
den neuen Aldi-Markt an der
Geschwister-Scholl-Straße
Nicht nur für die neue Sparkassen-Hauptstelle, sondern auch
für den neuen Aldi-Markt an der Geschwister-Scholl-Straße in
Bergkamen-Mitte wird zurzeit kräftig gebaggert. Der alte Markt
war  nach  Feststellung  des  Architekten  in  einem  baulich
schlechtem Zustand. Der Brand im vergangenen Oktober gab ihm
dann den Rest.
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Bagger sind auf dem neuen Aldi-Standort an der Geschwister-
Scholl-Straße aufgefahren.

Am  neuen  Standort  soll  ein  Aldi-Markt   nach  neuesten
Erkenntnissen errichtet werden. Die Verkaufsfläche wird etwa
800 Quadratmeter groß sein. Hinzukommen eine Kassenzone von
150 Quadratmeter, ein Lager mit Kühlräumen (450 qm) sowie
Neben-  und  Sozialräume  in  der  Größe  von  ca.  200  qm.  Der
vorhandene  Markt  verfügt  über  eine  Verkaufsfläche  von  rd.
760 qm inkl. Kassenzone. Dadurch wird die Verkaufsfläche um
rd. 190 Quadratmeter inklusive Kassenzone größer sein als am
alten Standort.

Die  Nachbaräcker  bis  zur  Büscherstraße  sind  inzwischen
bestellt worden. Ursprünglich war dort unter anderen der Bau
eine Seniorenheims mit 80 Plätzen geplant gewesen. Der neue
Pflegebedarfsplan des Kreises Unna weist aber für Bergkamen
ein  Überangebot  an  Plätzen  in  Seniorenheimen  auf.  Das
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bedeutet, dass zurzeit beim Bau solcher Einrichtungen in der
Nordbergstadt auf eine öffentliche Förderung verzichtet werden
muss.

Kostenloser Strom für E-Bikes
an der Fahrradstation
Wer sagt denn, dass man an der Fahrradstation am Rathaus nur
Drahtesel sicher unterstellen kann. E-Bikes gehen natürlich
auch. Und für sie gibt es ab sofort kostenlosen Strom aus
einer Ladestation.
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Das  Foto  zeigt  von  links  den  städtischen
Radverkehrsbeauftragten  Hans  Irmisch,  Bürgermeister  Roland
Schäfer und GSW-Vertreter Timm Jonas. (Foto: Stadt Bergkamen)

Ideal ist dieses Angebot natürlich für Pendler, die auf dem
ersten  Teil  des  Wegs  zur  Arbeit  auf  dem  E-Bike  zur
Fahrradstation fahren und dort in einen Bus umsteigen. Das Tor
der Fahrradstation lässt sich mit einem Chip öffnen, den es im
Bürgerbüro gegen eine Kaution von 20 Euro gibt. Abo-Kunden der
VKU brauchen übrigens diese Kaution nicht zu bezahlen.

Die neue Ladestation hat die Stadt Bergkamen in Zusammenarbeit
mit der GSW installiert, die bekanntlich viele Bürgerinnen und
Bürger ohnehin mit Strom versorgt.

Gegen ein Anhänger gefahren:
65-Jähriger auf Westenhellweg
schwer verletzt
Einen Schwer- und einen Leichtverletzten forderte am Montag
gegen 10.45 Uhr ein Unfall auf dem Westhellweg in Höhe des
Kraftwerks, zu dem auch die Löschgruppen Rünthe und Overberge
gerufen wurden
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Bevor  die  Feuerwehrleute  den  65-Jährigen  aus  seinem  Auto
befreien  konnten,  musste  das  Fahrzeug  zuerst  stabilisiert
werden.

Aus  bislang  ungeklärter  Ursache  fuhr  ein  65-jähriger  Pkw-
Fahrer  aus  Werne  auf  den  Anhänger  eines  vorrausfahrenden
landwirtschaftlichen  Fahrzeuges  auf.  Durch  die  Kollision
schleuderte  der  Pkw  herum  und  landete  entgegen  der
Fahrtrichtung  im  Graben.

Nachdem  das  Fahrzeug  zunächst
aufwändig  durch  die
Feuerwehrleute  gesichert  werden
musste,  wurde  der  65-jährige
Fahrzeugführer  des  Pkw  mit
Schere  und  Spreizer  durch  die
Rettungskräfte  aus  dem

Unfallauto befreit. Parallel dazu kümmerten sich Notärzte und
Helfer  des  Rettungsdienstes  um  den   Mann.  Er  wurde
anschließend  zu  einem  Krankenhaus  gebracht.
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Der  65-Jährige  wurde  schwerverletzt.  Der
Fahrer  des  landwirtschaftlichen  Fahrzeuges,
ein  53-jähriger  Olfener,  wurde  leicht
verletzt. Der PKW war nicht mehr fahrbereit
und  wurde  abgeschleppt.  Es  entstand  ein
Gesamtsachschaden  in  Höhe  von   rund  18.000
Euro. Der Westenhellweg wurde im Bereich der
Unfallstelle bis ca. 12:30 Uhr gesperrt.

Bei der Frühjahrskirmes gibt
es wieder ein Höhenfeuerwerk
Von Freitag, 27. März, bis Montag, den 30. März, geht es
wieder  rund  auf  dem  Bergkamener  Stadtmarkt.  Die
Frühjahrskirmes bietet dann täglich von 14:00 bis 22:00 Uhr
Spaß für die ganze Familie.

Neben  den  Klassikern  der
Fahrgeschäfte  wie  Musikexpress,
Autoscooter und Kinderfahrgeschäften
wird in diesem Jahr auch der Flug
auf den Schwingen des „Phönix“ und
ein  Auf  und  Ab  im  „Kesseltanz“
möglich  sein.  Zudem  locken  einige
typische  Leckereien  und  weitere

Schaugeschäfte die Besucherinnen und Besucher auf den Platz.

Am Samstagabend bieten die Fahr- und Schaugeschäftbetreiber
dem Publikum gegen 21:30 Uhr als besonderes Highlight erstmals
seit vielen Jahren wieder ein Höhenfeuerwerk. Eine weitere
Neuerung ist das sogenannte „Willkommen“ am Freitag. In den
ersten drei Stunden der Kirmes gibt es vergünstigte Fahrten
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bei den Fahrgeschäften. Auch bei anderen Schaustellern wird es
in dieser Zeit Ermäßigungen geben.

Traditionell wird am Montag die Kirmes mit dem Familientag
abgeschlossen, an dem ganztägig mit vergünstigten Fahrten und
Preisen geworben wird.

Da mit dem Aufbau der Fahrgeschäfte für die Frühjahrskirmes
schon ab Dienstag, den 24.03.2015, begonnen wird, kommt es zu
einer  örtlichen  Verlegung  des  Donnerstags-Wochenmarktes  am
26.03.2015.  Der  Wochenmarkt  wird  auf  der  Ebertstraße  vom
Kreuzungsbereich Parkstraße bis zur Präsidentenstraße und auf
der  Präsidentenstraße  von  der  Eberstraße  bis  zum
Kreuzungsbereich  Leibniz-/Kepplerstraße  abgehalten.

Des Weiteren wird die Hochstraße von der Präsidentenstraße bis
zur Augustastraße mit in den Wochenmarkt einbezogen.

Diese Straßenzüge sind an dem betroffenen Donnerstag für den
Individual- sowie für den Anlieferverkehr von 5:00 bis 15:00
Uhr gesperrt. Die VKU steuert die Ersatzhaltstelle „ In den
Kämpen“ an.

 

Baggern  für  die  neue
Hauptstelle der Sparkasse
Jahrelang  hat  das  Grundstück  an  der  Hubert-Biernat-Straße
gegenüber Busbahnhof und Rathaus brach gelegen. Jetzt herrscht
dort emsige Betriebsamkeit. Ein Bagger und einige Mitarbeiter
einer Baufirma richten die Baustelle für die neue Hauptstelle
der Sparkasse Bergkamen-Bönen ein. Der Termin für den ersten
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Spaten steht bereits fest: am Freitag, 27. März, um 10 Uhr.

Die Baustelle für die neue Hauptstelle der Sparkasse wird seit
Montag eingerichtet. Erster Spatenstich für den Neubau ist am
27. März.

Bis  Herbst  2016  läuft  noch  der  Mietvertrag  für  die  alte
Hauptstelle in der City. Bereits im September 2016 soll der
Neubau bezugsfertig sein. Der Umzug der Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter  wird  dann  nicht  sehr  aufwändig  sein.  Die
vorhandenen  Möbel  sind  bereits  abgeschrieben.  Die  neue
Hauptstelle  wird  deshalb  auch  neu  eingerichtet.  Große
Aktenberge  werden  auch  nicht  dank  moderner  Computertechnik
bewegt. Unklar ist allerdings noch, wie Wertsachen der Kunden,
die  sich  in  den  Schließfächern  befinden,  in  die  neuen
Tresorräume gelangen. Dass nun jeder Kunde, wie beim Umzug in
die neue Zweigstelle Rünthe, persönlich den Inhalt zu den
neuen Schließfächern trägt, möchten Vorstandsvorsitzende Beate
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Brumberg und Vorstandsmitglied Martin Weber eigentlich nicht.

Der Entschluss zum Neubau fiel im Mai 2013. Vorausgegangen war
eine Machbarkeitsstudie. Hier wurden auch die beiden möglichen
Alternativen  untersucht  und  letztlich  verworfen:  die
energetische Sanierung des bestehenden angemieteten Gebäudes,
das rund 5,4 Millionen Euro kosten würde, und den Einzug in
die  künftige,  umgebaute  BergGalerie.  Beides  wäre  mit
erheblichen Nachteilen verbunden gewesen, stellte damals der
Vorstand fest.

Naturkundlicher  Spaziergang
des  NABU  über  die  Halde
Großes Holz
Am Sonntag, 22. März, stellt Karl-Heinz Kühnapfel vom NABU die
Bergehalde Großes Holz als Lebensraum unserer Vogelwelt vor.
Die Teilnehmer lernen Standvögel, Durchzügler und Wintergäste
anhand  ihres  Aussehens  und  ihrer  Stimme  zu  erkennen.
Ferngläser  und  Vogelbestimmungsbücher,  falls  vorhanden,
sollten  mitgebracht  werden.  Treffpunkt  ist  um  9  Uhr  der
Parkplatz an der Halde, Erich-Ollenhauer Straße.

Kindeswohlgefährdung:
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Sensibel hinschauen, planvoll
handeln
Jede Mutter und jeder Vater setzt sich dafür ein, dass es dem
eigenen Kind gut geht. Trotzdem können Situationen eintreten,
in denen das Wohl des Kindes gefährdet ist. Unterstützung von
außen wird notwendig. Welche Signale hier zu beachten sind,
wie Hilfsangebote vermittelt werden können und an welchen

Punkten dringendes Handeln geboten ist, waren Themen auf dem
jüngsten Fachtag der Diakonie Ruhr-Hellweg.

Stark  für  den  Kinderschutz:  die  Mitarbeitenden  des
Fachbereiches  „Bildung  und  Erziehung“  der  Diakonie  Ruhr-
Hellweg. Der Fachtag wurde vorbereitet von (v. links) Marianne
Illner, Rainer Auferkamp, Fachbereichsleiterin Irene Düring,
Karin Wenzel, Heike Klapper und Kinderschutz-Fachkraft Susanne
Stiens-Remkes. Foto: Diakonie/Hinrichs

74 Mitarbeitende aus dem Fachbereich „Bildung und Erziehung“
trafen sich zum Austausch. Sie waren aus den Kreisen Soest und
Unna, dem Hochsauerlandkreis und der Region Hamm angereist und
arbeiten dort in stationären und teilstationären Einrichtungen
der Jugendhilfe, in der Schulbetreuung und Schulsozialarbeit,
der freien Kinder- und Jugendarbeit sowie den Flexiblen Hilfen
für Familien.

„Die Kinder sind uns in vielfältiger Form anvertraut“, so
Irene  Düring,  Leiterin  des  Fachbereiches  „Bildung  und
Erziehung“  der  Diakonie  Ruhr-Hellweg.  „Sie  liegen  uns  am
Herzen  und  wir  kümmern  uns  im  Rahmen  unseres  jeweiligen
Auftrags um sie. Zusätzlich sind wir gesetzlich verpflichtet,
die Wahrung des Kindeswohls in der Familie im Auge zu behalten
und eventuelle Gefahren abzuwenden.“

Ein Fallbeispiel, vorgestellt in dem Film „Zirkus is nich“,
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machte einmal mehr deutlich: So vielfältig wie die Formen der
Kindeswohlgefährdung sind auch die Formen der Wahrnehmung und
Bewertung der familiären Situation durch das Umfeld.

„Wenn ein Achtjähriger die Verantwortung für das Leben der
überforderten Mutter und der jüngeren Geschwister übernimmt,
ist  das  ohne  Frage  eine  Gefährdung  von  Kindeswohl“,  so
Kinderschutz-Fachkraft  Susanne  Stiens-Remkes.  „An  welchen
Stellen allerdings die größte Gefahr zu sehen ist, wird von
pädagogischen  Fachkräften  durchaus  individuell  bewertet.  Ab
welchem Alter kann ein Kind allein zum Spielplatz? Wie viel
Verantwortung  dürfen  Kinder  für  jüngere  Geschwister
übernehmen? Die eigene Biografie der pädagogischen Fachkraft
spielt bei der Einschätzung immer eine Rolle.“

Neben  der  eigenen  Lebenserfahrung  beeinflussen  auch  Alter,
Geschlecht, Kultur, das jeweilige Umfeld sowie die Rolle und
Aufgabe in Bezug auf das fragliche Kind die Bewertung der
Situation. Auch die Ansatzpunkte für Hilfen werden verschieden
gesehen.  Daher  ist  die  fachliche  Beratung  im  Team  so
entscheidend:  Verschiedene  Sichtweisen  werden  hier
zusammengeführt,  individuelle  Hilfen  für  die  Familien
entwickelt.

„Natürlich  sind  es  nicht  ausschließlich  die  Probleme  und
Defizite, die uns auffallen“, so Irene Düring. „Denn um die
Gefahren  nachhaltig  abzuwenden,  brauchen  wir  unbedingt  den
Blick auf die Ressourcen. Um bei dem gezeigten Filmbeispiel zu
bleiben: Ein Achtjähriger soll natürlich nicht eine so große
Verantwortung für kleinere Geschwister tragen müssen. Dass und
wie er es aber getan hat, zeigt, welche Fähigkeiten in ihm
stecken.“ Zuerst sei natürlich die Mutter in der Pflicht. „Sie
wünscht sich eine bessere Zukunft für ihre Kinder. Allein das
ist eine Kraft, die ihr auf ihrem weiteren Weg helfen wird.
Mit  individueller  Unterstützung  wird  sie  das  Leben  ihrer
Familie verändern können.“

Was ist zu tun, wenn Mitarbeitende der Diakonie Ruhr Hellweg



Hinweise  auf  Kindeswohlgefährdung  wahrnehmen?  Ein  präziser
Leitfaden wurde auf dem Fachtag vorgestellt. Eine wichtige
Rolle kommt dabei den Fachkräften für Kinderschutz zu. Susanne
Stiens-Remkes betont: „Entscheidend ist es, gemeinsam im Team
und im Dialog mit der Familie zu einer Einschätzung zu kommen,
in der Folge planvoll zu handeln und so das Kindeswohl zu
sichern.“

 

Weltverbrauchertag:  Rechte
beim Online-Kauf
Klick-Konsumenten wissen die Vorteile des Online-Einkaufs zu
schätzen: Shoppingzeiten rund um die Uhr, eine Vielzahl von
Anbietern  und  Waren  auf  einen  Tastendruck  sowie  ein
unmittelbarer Preisvergleich. Gewitzte Händler locken Online-
Käufern das Geld nicht nur über den Produkt-Preis, sondern
auch mit der Berechnung von Nebenkosten oder durch versteckte
Klauseln im Kleingedruckten aus der Tasche.

Elvira Roth von der Verbraucherzentrale

„Kunden müssen solches Verhalten von Online-Händlern jedoch
nicht hinnehmen und teuer bezahlen, sondern können sich vom
Vertrag  lösen  und  bereits  gezahltes  Geld  zurückverlangen“,
stellt Elvira Roth von der Verbraucherzentrale Kamen klar.
Denn auch die Einkaufstour in der virtuellen Welt verläuft auf
geordneten Wegen. Online-Shopping – aber ohne Risiko, dazu
berät die Verbraucherzentrale in Kamen.

https://bergkamen-infoblog.de/weltverbrauchertag-rechte-beim-online-kauf/
https://bergkamen-infoblog.de/weltverbrauchertag-rechte-beim-online-kauf/
http://sesekegefluester.de/wp-content/uploads/2015/03/WVT-Elvira-Roth-BS-Kamen.jpg


Zum  diesjährigen  Weltverbrauchertag  am  15.  März  führt  die
Verbraucherzentrale Kamen eine Aktionswoche vom 16. bis 20.
März  2015  durch  und  informiert  darüber,  was  beim  Online-
Einkaufen alles zu beachten ist. Wer möchte, kann an einem
Quiz teilnehmen. Für alle Interessierten gibt es während der
Aktionswoche  eine  Stofftasche,  gefüllt  mit  wichtigen
Verbrauchertipps.

Seit 1983 wird der Weltverbrauchertag jedes Jahr am 15. März
gefeiert, um öffentlich auf aktuelle Themen zur Verbesserung
des Verbraucherschutzes aufmerksam zu machen.

Nach Überfall auf Back-Shop:
Wer kennt den Räuber
Mit einem Fahndungsfoto sucht die Polizei nach einem Räuber.

Wer  kennt  den
Räuber?

Am 25. Februar 2015 überfiel der unbekannte Mann um 12 Uhr
einen  Back-Shop  auf  dem  Bockumer  Weg.  Er  bedrohte  die
Kassiererin mit einem Messer und verletzte sie leicht. Nach
einem Gerangel mit einem hinzueilenden Zeugen erbeutete der
Mann Bargeld aus der Verkaufskasse. Er flüchtete auf einem
grün-schwarzen Damenrad.

Bei  seiner  Flucht  gelang  es  einem  Zeugen,  den  Täter  zu
fotografieren – leider nur von hinten. Das Amtsgericht Hamm
hat nun die Veröffentlichung der Fotos angeordnet.

Wer Hinweise zu der Person machen kann, wird gebeten, sich bei
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der  Polizei  Hamm  unter  der  Telefonnummer  02381  916-0  zu
melden.


